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Für Präsident:
Vtn TVm W Mnrrlson.

Don Ohio.

.F ü r Vice-Präsident:
John Tvler,

Von Virginien.

In seiner Botschaft vom lOten Dec., 1813,
an die Gesetzgebung von Pennsilvanien,
sagte Gouvernör Schneider:
"Schon ist die Stirne dcs jungen Helden,

Croqhan, mit Lorbeeren umwunden, und die
Segnungen von tauseudeu der Weiber und
Kinder die dem Scalp-Messcr der unbarm-

l erzigen Barbaren der Wildniß, »nd dem im-
mer größer» Barbar, Proctor, entrisse» wur-
cen, -ruhen auf Harrison und seincr tap-
sern Armee."

Vendn von Wolle nud Albright,
Aßignies von Wolle »nd Kern, ist verändert
worden, und wird jetzt statt finden am Mon-
tag und Dienstag deii löten und 17ten März.

HI" Die eingesandte Mittheilung, unter-
schrieben "Plinkrnm", muß wegen Mangel
an Raum nächste Woche erscheinen.

Ränberei. In der letzten Donnerstag
Nacht w»rde die Wobuung dcs El,rw. Hrn.
Brnckenstein, in Bcthlchcm erbrochen, und
Geld zu dem Belauf von liv Thaler iu Gold
»uid Silber daraus gestohlen. Der Räuber
gebrauchte dieselben Mittel um einzubrechen,
als wie bci Prctz, Säger n. Co's Eisenstohr,
und man glaubt daß cs dicsclbe Person sci.
Einige verdächtige Kerls haben sich schon seit
einiger Zeit in dieser Nachbarschaft blicken
lassen?die Bürger sollten sich vorsehen.

Seitdem vernehmen wir, daß ein Schwar-
ze r. Namens John Willis, in Reading
gefangen wurde, bei dem daS Geld gefundeii
wurde. Dieser Schwarze hielt sich scheu ei-
nige Jahre hier auf.

beiden hicsigen Loko Foko Zeitun-
gen haben ein neues Steckenpferd bestiegen;
>ie sage» daß einige Harnsonmänner allbier
Abolition-Pamphiets bernm gestreut hätte»,
und daß diese Pcrsoiicn zur Tippeconoc Cl»b

c ehörteu. Dies ist cine grobe Unwahrheit,
und wir fordern den Vcrläumdcr ans, diese

zu bc>vcisen. Der "llnabbängige"
robt in seinem Eifer mit Tbeer nnd Fe-

vern, und der "Bulletin" in seiner Begeiste-
rung heißt die Abolitiottisten Narren, Fanaii-cer nud treuloses!?) Verrärber!?Well,
dies mag alles so sein; aber zu welcher Par-
tei gehören denn diese Narren, Fanatiker, zc.
Sind dic Aufiihrcr nicht alle Loko Fokos ?
Vertdcidigt das Mnndstück dcr Aboiiiionisten
>n Boston nicht Van Bnrcn's Grundsätze?
Ist der gegenwärtige Editor des "Bulletins"
nicht als cin Abolitionist vom crstcu Raug
allcutbalbcu bekannt? Sind die Herausge-
ber dcr Loko Foko Zeiruuae» nicht größere
Sclavcn als die des Südens? denn sie sind
mit Ketten an cine Faklioli gcbuiik» » von ter
sie sich nie zu entferne» getrauen dnrfen, wie
die nenliche Bank-Bewegungen tes Gouver-
l.örs deutlich zeigten.

hören daß ein Loko Foko-Lawyer
iu dieser Statt cine Bittschrift in Umlanf ge-
setzt hat, die beabsichtigt, daß dem Sci'eriff
v?n diesem Camity tie schriftliche» Beseble

als Beamtcr zn »berrcichcii, abge«
genoiiie» und dem Coroner gegcbcn wer-
den sollen!?Wo werden die Gewalt-Maaß-
regeln dcr Loko Foko's anfl'örcn?

Nachbar vom "Corresvondent"
ist wegen »nsercr Zurechrweisuiig seiner ge-
gen General Harrisott aiisgesroßenc» Schmä-
t'niigen in nble Laune gerarben, nud ziebtitns deSbalb tüchtig durch dic Klappermuh«
le?gleich einein gereizten Fischivetbe. Dies
l>at in uns jedoch kein "böses Blnt" erzeugt,
sondern blos ein Lächeln nber seine Sutschiil.
digliiig, taß er nicht ter Vers..,fer de, ge-
dachte» Schmähung war. Wegen den 9000
Zhale.n, welche Gen. Harrison von einer
Caiinty Court als jährliches Gehalt emp-
fange» soll, sagt dcr HcrauSgeber nichts?-
weil cr wakrschcinlich nicht gcrade den Va-
ter des Aussatzes angeben konnte. Hoff.nt-lich wird der "alte" sowobl als der "jnn.,e"
Esel einander durch die Obren geschaut ba-
leii, als sie jenes Prcdnki schrieben. Un-ser Wunsch ist nnr, daß »»ser Nachbar bei
dcr Walnbcit blcibe; denn Beide sollte» be-
denken taß bloß tnrch Wa br l, c, r tas Ziel

rireili t werten kaun; turch bantgreifliche
Unwal'rkkiien graben sie ihr.r Partei c?i tie.
fts Grad.

Sauniel, oder ich fiukc? Ein
Beschluß würbe in ter Gcsekzehuu.i diesesStaats angebe,e», um General Jackson ein-
zuladen, dcn Staat von Peuusch'anieu als
Gast zu beslul eu ! Der Beset'luß wurde aufden Tisch gelegt. Der alte "Ht'ld von Neu-
LrleanS" soll für Van Buren elfctionieren,
und >l,n nochmals auf seinem Rücken in den
P>rside»ienstuhl tragen. Die Gesetz», acherin Harrisburq müsse» doch wabrlich denke»,
daß die Peunsilvamer dauern Klotzdumm
siud, daß sie sich durch solches alderue Zeug
kandl'aben lassen. Aber ei» Mann am
Ertrinken hascht nach einem Strohhalm.

ILZ-Zs heißt daß Senator James Bn-
chaiia» von Peiinsilvanie» sein liegendes Ei
gk'Ul ttm in Lancast.r, zn dem Belauf vou
570,<> iO, verkauft babe. Er weißt daß wenn
d>e Suv-Treasurybill iu Wi kungist, daß dcr

von E'geitthum zur .Hälfte fallt.

Große Harriscni Versammlung.
A>» letzten Donnerstage wurde in Phila-

delphia eine der grvßtenHarrison-Versanilnn«
gen gehalten, die jemals in jener Stadt ge-
halten wurde. Alles war versammlet, vom
reichsten Kaufmann,bis zum Tagelöhner,alle
waren beseelt ihre Gesinnungen wegen einer
Veränderung in dcr Regierung zu bezeugen.
John Ely, ein Mann mit eisgrauen
Haaren, ein Revolntions - Soldat, welcher
mithalf dieSchlacht von Lerington zn fechte»,
wurde unter Beifall zum Vorsitzer ernannt.
Eine Auzabl Vicepresideuten nnd Secrctäre
wurden ernannt, worauf Joseph G. Clarck-
son, Esq. ein Delegat der Harrisbnrg Con»
vention, einen interessanten Bericht von den
Verhandlungen jenes Körpers vorlegte.

Die achtbaren Herren Wise von Virginien,
und Charles Naylor folgte» ihm, so wie an-
dere geschickte Redner, welche die Versamlung
beseelten. Wir bedauern nicht Raum genug
zu haben, eine» Theil ihrer Rede» mittheile»
zu können.

Frage fiirBauern.?Das Dayton
Journal wirft die folgende Frage auf:

"Wer wird de» größte» Vortheil ziehen
bei der Maßregel von dcr Gold und Silber-
Sub-Treasury-der President mit seinen fünf
»nd zwanzig tausend harten Tkaler des Jah-
res, oder der Baner mit seinem Waizen zu
3V und 4V Cents das Büschel?"

Die Van Bure» Freunde im Staat Ten-
ueße sind Willens de» alten General Jackson
am Anfange des Erwählcr - Zctiels von je-
nem Staat zn setzen. Man glaubt jcdoch,
daß dcr Rücken dcs alten Generals nicht
mehr so kräftig als sonst sei,den Martin in den
Prcsidcntenstnbl zn tragen. Sein Nückc» sci
bcritS zu wnnd durch die Masse alter Föde-
ralisten geritten.

Georg? A. Schneider, ein Sohn
von Gouvernör Schneider, war der Vorsitzer
ciuer großen Harrison-Versammlnng, welche
am IBten Fcbrnar in Union Caiinty gchal-
tcn wurde. Die Beschlüße welche dabei pas-
sirt wurden, sind ächt Demokratisch, nnd spre-
chen sich entschieden gegen die aristokratischen
Maßregeln der Natioiial-Regiernng ans.?
Union Caiinty wird dieses Jahr eiue große
Mebrheit sür Harrison und Reform geben.

Herabsetzung des Arbeitslohns.
Die Freunde von Van Buren und der Un-

terschatzkammcr sind jetzt deutlich heraus ge-
kommen und babeu angezeigt, daß ihr Haupt-
grundsatz, welchen sie wegen den Gcldange-
lcgcnbciten befolgen, die Ver ringe r n ii g
desLohn 6 der Arbeiter sei. Dieses
soll durch den Unterschatzkammer-Plau aus-
geführt werden.

Es ist bohe Zcit, daß die Handwerker nnd
arbeitende Classe der Vereinigten Staaten
die Augen offnen nnd »m sich blicken; ja
über diese Sachen nachdenken nnd sich selbst
fragcn solltcn, wie diese Maßregel der Freun-
de von Vau Bnren mit ihrem Interesse nbcr-
cinstimmt? Es wird »»» bebanpiet, daß
wenn wir mit den Hartgeld-Ländern weit-
eisern wollen, so muß der Lobn der Arbeiter
berabgesetzt werten, anstatt einen schlitzende»
Tariff aus eingcfül'rre Waaren zn lcgcn.
Sind die Arbeit« r nun gencigt, daß man ib-
rcn Lobn herabsetzt wie in monarchische n
Ländern, wo der Ardcuer snr 12 nnd 15 Cts
des Tags arbeiten muß? Sind sie Willens
Tag nud Nacht zu arbcucn, bloS um sich so
mubselig mir ibrer Familie dnrch das Leben
zn schleifen ??Ein jedcr Arbeiter sdllte diese
Sache wohl überlegen, ehe er sciue Stimiuc
cingicbt.

James Biichauan, der alte Van Biircu-
FöderaN'eld, sagte in seiner Rede im Cou-
gr, ß iu Vertheidigung des Untcrsch.itzkaincr-
Plaus: "Daß der Lohn dcs Arbeiters z u
ho ch sci; cr mnsse berabgesetzt werde» !"

Große Convention in Ol)io.
Das Nvlk in seiner Älkacht.

Die Convention, welche sich am 22. Febrzn Colnmbns (Obio) versammelte,war obne
allen Zweifel die größte, welche jemals iu je-
nem Staate oder in der ganzen Union gehal-
ten wurde. Von ISMt) bis 20.(M1 Dele-
gaten waren gegenwärtig. Es beißt in ei
»cm Bricfe, daß alle Straßen jener Sradr
riiien fremden Anblick am crstcu Morgc» dcr
Convention dargeboten hätten.
Einige kamen >5(l Meilen in Böten, die auf,

Rädern rnbten und durch t» oder 8 Pferdegezogen wurdeu, entbalicnd 20 oder dreißig
Mann. An einem andern Platze sab man
stark nebaute Bleck!,uiicii, aiigcfullt, sich be-
wegend auf diesilbe Art. Wieder andere
b attcu cm '»>odell von Fort Meigs auf Rä-
dern, n. lausend andcre Fabrzeuqe zur Fort- 5schassuug von Personen. Diese Fnbrwcrkc!
waren alle mit Fabnen und Mottos dekorirl,
so unterschiedlich, daß es einen Band nch->
mcn wurde, dieselbe alle ,u beschieibeu Aiif
der eine» konnte man den Amerikanischen
CincinnatuS sebeu, seine« Pflug auf feiner!
Bauerci zu Nord Bend fubreud. Au einer
ander» siebt man wie er au sciue Caual-Ar-
bcitcr in seincr Bleck!,urie "barteu Eidcr"
verzapft. Au ciuer Fabne war ei» woblae-
t> off. ncS Bildniß des Mannes im Weissen!

! Hanse, verzweifelt anöscl'end, seine Aemter-
balter bemubcn sich, den Ball abzuwenden,
der biurer il,m in voller Be>ve.z»»g ist, w.'l-
che» der Kuustlcr so gestellt hat, daß cs iu

'dcr Tbat gefahrvoll aliosicbt. Ei» besserer
Mau» stcbt im Hintergrunte und bewegt
de» Ball mit seinem Fuße. ManU,e antei c

! lächerliche Anspielungen waren zum Leba»
! gcstcllt, die dcu erusthaflcsten Manu zum La-

che» bringe« mußten.
Die Couvciltie« organisirtc sich durch die

Erncniiilng von General Bell, von Wayne
! Caiinty, als Pri sidtiir, und andcre Bc-
!amte, nicht nöibig aiizilfubre» General

j Bell war ci» Fäbiirich zu tersclbcu Zeit mit
! Harrison und uuicr dcm alten

nud ein General unter Harrison im letztenKriege.
! E»> Correspondeiit vom Natioiial-Jiitclli'genccr schreibt:
! Zur festgesetzten Zeit fiel der Rege nin

> Ströhmcn bcrab, nnd die Marschälle (von
jedem Cengiefidistrickl einer) lnelten es fürs
st i-'lichste, sich iiui't zu ort neu ; allein das
Velk, >brc Mk!ster,daet'tkii anders. ES konn-
te nicht abgcl'altcn weiten ; nnd solch' ein
Mischmasch mag ,ch wohl sagen, ivar niemals

Arche sich einschiffte. Es war nickt Wasser
genug für die Mcnge nm zu schwimmen, aber
Dreck genug, «m den Eiscr eines jeden We-
sens zu zügeln, ausgenomcn derßnckeye
Whigs. Allein vorwärts gicngen sie, durch
die vorzüglichsten Straßen der Stadt. In
der Prozeßion fand man mehrere der besten
militärischen Männer unscrs Staats. ES
war ilnter andern eine Companie Trappers,
von Mab River, mit ibren Hütte» auf Rä-
der», ausgeschmückt mit Ragomi'Häute, :c.
Eine Companie trug Welschkorn - Besen in
militärischer Ordnung?cin Symbol»,» »m
die Ställe zu reinigen. Könnt ibr euch ein-
bilden wie eine große Flagge aussieht, welche
die zwei Sub-Treasurer von Nenyork rcprä-
sentiren, die mit anderthalb Millionen Tha-
lern von de» Volksgeldern durchgegangen
sind? eine solche war dabei. Ans einigen
von den Blockhütte» saßen auf deu Dächern
fröhliche Bursche, sie aßen Johnny Cake nnd
tranken harten Seider dazu, unter Anstim-
mnng patriotischer Gesänge. Es waren noch
andcre Sinnbilder, welche sich auf Lokal-Ge-
geustäude bezogen, zum Beispiel eine große
"Blech-Pfanne", deren Boden dnrchgebraiil
nnd voller Ruß war, an einem Pfosten auf-
gestellt. Dies spielt an auf eine Cabale in
dieser Stadt, welche bei einer Versammlung
gespielt wurde in einein Caffcehanse, genannt
"die Tontine." Der Inhaber hat ncnlich
alles von Unten zn Oben gckchrt nnd den
Namen seines Hauses verändert.

Was mich am meisten bci dicserProzcßion
angriff und erfreute, war ein alter ehrwür-
diger Patriarch, ein Delegat dcr Convention,
der letzte von dcr «nstcrblichcn Waschingion
Leib-Garde, auf einem weißen Pferde rei-
tend, und führte ein andcrcs, mit dcm Sat-
tcl, Schabracke und Satteldecke, worauf der
Vater des Vatcrlaudcs im Revolutiouskrie-
ge ritt. Was ist Erhabenheit, wenn nicht
dies Erhabenheit ist?

Dcr Cincinnati Rcpnblican fchrcibt, indem
er von dieser großen Volksbewegung spricht:

"Ohio wird General Harrison eine über-
wältigende Mcbrhcit gcbcn. Es ist nicht
möglich die Anzahl dcr Stimmen zu schätzen,
die er bekommen mag. Bei dieser Conven-
tion war das "Mark und Bein" dcs Staats
versammeltes waren die Bauern, dicHiiid-
wcrkcr und nbcrbaiipt die arbcircndc Classe.
Sie haben dadurch bcwicscu, daß sic ibrc ei-
gene Geschäfte verwalten wolle». ES ist ein
festgegründcrcr »nd »nerschntterlich-r Ent-
schluß derselben, einen Wcchscl in dcr Vcr-
waltinig zu haben. "Sie wolle» nicht län-
ger vcrdorbcnc Männer als Negiernngs-Bc-
amte haben."

General Harrison ist ausschließlich dcr
Volks-Candidat, und am 4tcn März 1841,
,venn Gott iu sciucr Vorsorge sein Leben fri-
stet, wird er dcm Rufe dcr freie» »»crkauf-
bare» Bürger dieser großen und bcnibiiitcu
Republik solgen?und Besitz vou dcm Hanse
des Volks iu als ihr President
zu nehmen."

Frecher Naubvorsnch.
Eiu feccher Raubvcrsuch wurde am vorlez-

ten Freitage Nacht >n Nenyork gemacht, nm
Dr. Vandcnb.;»gl, in Waschiuglon Place z»
beraube». Die Zeilung vou dorlber schreibt:
Daß dcr Dr. nach Mitternacht anfgcwcckt
wurde durch einen Fall auf den Bodcn, nnd

das crste was cr gcwabr »ahm, war cin Man
dcr in seinem Zimmcr nicht wcit vom Bette
stand. Da er keine Waffen znr Verthcidi-
gung bei der Hand hatte, war scin erster be-
danke, daß er ans dem Bette springen wolle,
welches er that, indem cr alles Dcckbctizeng
mit sich nabm, »nd schmiß dassclbc nber dcn
Eindrittger. Der Dr. ergriff ein Sinck Ei-
se», wclchcs nabe a» dcr Tbiire stand »nd a»
einem Ende zugespitzt war; tauu sil'loß cr
die Stubcutbur und sprang die Trcrrc ber-
iinter, mir dem Vorsatz Larm zu machen, al-
lein im Gang stieß er ans eine zweite Person,
auf wclchc cr eiucu Angriffmir scincr Waffe
machte. Der Fremde gab cin Acchzeu vou
sich und zog sich »ach dcr offeu siebenden
Fronttbürc zurück. Indem cr >l,n verfolgen
wollte, stieß der Doctor anf ciucn Driiicu,
welcher wabrsil,eidlich ans ter Wache stand.
Der Mann welcher von tcm Doctor eine
Wunde crbalrc» balte, sa.,te bci seinem Aus-
gang : "Ich bitt vcnv!i»det!" Dcr an dcr
Tbnrc griff den Docror an nnd Beicc fielen.
Während dcm, glaubt man, schaffte si.t> dcr
Erstere ans dem Zimmer berauS, indem er
die Tbnr ausgcbroel c» »nd die Treppc her-
unter eilte, wo der Doctor nud sein Gcgucr
im Kampf begriffen waren ; euiePeison kam
lierbci und fubrte eine» Streich, ohne Zwei-
fel an den Doctor, allein unglücklicher Weife
fiel derselbe an seine» Gegner uud muß ihn
sebr beschädigt babe», teü» das Blut floß
über de» Doctor. Nach diesem ließ der Ma»
seine» Halt IoS «nd der Doctor wurde in sei-
ner Glorie allein gelassen. Von dem Anse-
ben am Morgen mnß der Blutvcrlnst dcr
Räubcr groß gewesen sci», wie die Flecken
an der Wand nnd ans den, Boden zeigten.-
Des Dr'S. wurde im H.inSgang ge-
sunde». Er s?lbtt batte eine Wimde am Arm
und ein Tbeil se»>cr Kleidung zerschnitten.

Am 2. März AbcndS, brannte zn Harris-
bnrg die Buchbinderei dcr Hrn. Conti»? und

Hickok nieder; dcr Verlust ist bedeutend, so-
wobl f»r jene beice, als für die Hrn. Packer
uud Parkc, die ibre Wiuierarbcii als Dru-
cker des dentichen Tagebn>l>s einbnßten, wel-
ches einen Verlust von zwischen 2 und S3<X>t)

zu ibnen ansniachr. Eine Menge gebundener
Bücher, die Debatten der Convention, um
die Cojistiiutiou zu verbessern, das Eigeiitbum
dcr Hrn. Parkc uud Barret, über 5100 t) a»
Wert!,, verbrannten mir. Das Fener ent-
stand tatnrch, taß jemand mit einem Licht
in das Trockeuzimiiicr gieug.

Die Board der Caiial-Commißioiier ba-
beu einen Bcsä luß paßirt, der die Ausseber
am Canal beanstragr, die Sclnffirtb bis de«
20sten März oder ebcr zu eröffnen.

ES wird geglaubt, daß die Damps-Packcr-
schiffe Liverpool, Grcat Western und Brit-
ril'ch Oliecn alle ans den, Wege biebcr sind.
Wenn ter Great Western am 20. Februar
segelte, wie angezeigt war, so ist cr hcuic 19
Tage unieinegeö.

Am 4ten März waren im Pkilad lpbier
Ä.arkt frisch« Sei äd im Ueberstnß; Preis
rc» Ceut? zu ?! das Stück.

Wichtig von Calcutta.
Gefecht zwischen den »Amerikanern

nnd Chinesen.
Der Baltimore America» vom Zten März

meldet folgendes:
Das Schiff Actioe kam gestern Abend all-

liier i» 106 Tagen von Calcutta über Sanct
! Heleitß (von letzter», Platz in 34 Tagen)
an; mit Salpeter, Seide und Häute für Go.

! Beatty. Das Schiff verließ Calcutta am
Igten November und Sand Heads am lBt>

! Als dasselbe zu St. Helena war, körte es
von den Befehlshabern der Schiffe Talbot
Apthorp, beide Amerikaner nach Neuyork be-

l stimmt, daß die Chinesen eine Amerikanische
j Fregatte angegriffen hätten, nnd zwar in der

I Nacht, zwischen Whampoii »nd Liiitin ; ma»
! glaubt sie hätten irriger Weise die Fregatte

j für eine Englische gehalten. Ei» Gefecht
zwischen den Jnnks und Amerikanern erhob
sich, in welchem, wie man glaubt, 500 Ein-
geborne getödtct wurde». Die Stadt Whani-
pon wurde dnrch die Engländer und Ameri-

i kaner gemeinschaftlich blcckirt.

! Die Pittsburger deutsche Zeitung vom 23.
Februar berichtet folgenden Markt-Preis :
Flauer das Bärrel S 2 75, bis 52 87. Rog-
genmehl S 3 bis S 3 50. Waizen 5« Cents.

! Noggen 40, Welschkorn 37, Gerste SV, Ha-
! fer 18 bis 20 Cents. Grnndbeereu, I2j bis
> 18j Cents das Büschel.
' Dr. Hagau, Herausgeber der Vicksbnrg
Sciitincl, wurde am IL. Febr. dnrch einen
gewissen Kendali, ein Glied der Missisippi-

j Gesetzgebung, auf eine uiimännliche Art au-
! gegriffen. Er kam hinter de» Dr. während

er seine Briefe aus dem Postamt nahm, und
schlug ih» mit einem Hickory' Stock über das
Hinterhaupt, daß er zu Bode» sicl. Der Held
Kendall floh hierauf.

Oiefetzgebung.

Harrisburg, März 2.
S e n a t.?Die Bill, um die Gehülssrich-

! ter abermals in Classe» z» theilen, kam zur
zweiten Verlesunz vor und erregte langes

l Debattiern.
Die Bill sorgt für die Erneuung von neuen

! Gehnlfsrichtern an jedem Platze, wo dieselbe
von Gouvernör Ritner zwischen der Zeit der

! allgemeinen Wabl in 1838 und den 14. Ja-
! nuar 1839, Porters Einsetzung, wären cr-
! nannt worden.
! Hr. Frailcy, von der Stadt Philadelphia,
j widersetzte sich der Bill, aus dem Grunde,
i daß diePsticht nicht aus der gegenwärtigen Ge-

setzgebung rube, sondern daß die Constitution
jene Pflicht bereits der letzten Gesetzgebung

! aufgelegt babe, welche demzufolge dieselbe
j auch erfüllt habe?und daß eS für die gegen-
wärtige Gesetzgebung iinangeincssen sei, sich

! damit zu befassen ; sie habe keine Macht da-
! zu, selbst wen» die vorige Gesetzgebung es
! versäumt hätte. Er meinte, daß die Paßi-
! rniig dieser Bill eine offene Verletzung der
i Constitution sei.

Hr. Rogers machte einige Bemerkungen
j zum Vortheil der Bill, in welcher er sagtet er
sei entschlossen dafnr z» stimmen, und wenn
es unrecht zu einigem der gegeiiwärtigeuGe-
hülfsrichter wäre, so würde es damit nicht

> sciii Bewenden haben; die sich beeinträchtigt
glaubte» wurde» sich a» die Supremc-Court
weudcii. Ja er glaube daß die Bill übereiu
stimme mit teu Grundsätzen, welche darge-

! legt wurde» durch die Suxreme-Court i» der
Sache des Richter Collins.

j Hr. Frailey widersprach diesem und zeigte
! dap die Gruudsätze iu der Bill gänzlich da-

von abweichend wären. In der Sache von
Richter CollinS wäre keine gesetzgebende
Handlung nothwendig gewesen?allein in der
gegenwärtigen wäre sie gel,alten, Erlediguu-
geu diirei, gesetzgebende Handlungen z» er-

! schaffenz die Coiistilulionalirär idrer Hand-
lungen solle erst nachbcr bestimmt werten.

! Hr. Frailey von Schuylkill war gegen die
Bill, denn wenn sie paßircu wurde, so wurde
eö zu iniinrrwäbrendeni Wechsel der Richter
bei der Gesetzgebung subreu, ganz im Ge-

i geiisal; zu kein Geist und der Sprache der
Constit.iiion. Die letzte Gesetzgebung habe

j die Richter claßifizirt, ter Constitution gc-
mäß, und die gegenwärtige habe kein Recht
zu widerrufen oder abzuändern.

! Hr. Sterigere giebt zu, daß die letzte Gc-
j setzgebnng nicht völlig die Pflicht erfüllt ba-
! de, welche die Constitution ibnen auferlegt

l>at, iliid deshalb ninßc die jetzige Gesetzge-
bung es tbnii.

> Hr. Barklay verglich die Bill vor ihm mir
der Handlnng der leine» Sitzung, nnd zeigte,

! daß sie nicht allein Richter ans i!>ren Aeu>-
lern entfernte. sondern gänzlich die Claßifici-
rung anderer Richter veränderte. Er zeig !
re, ivoza eine solche Laufbabu fuhren wurce, >
und bat deu Senat zu überlegen, ebe er ein
Beispiel ausstelle, ivelcl,cS univitcrruflich auf

, i!>re Häupter zurückfallen müsse; indem der
Stobm der allaemeineii Gefiiblc sie bald iu
der Minderheit versetzen wurde.

Hr Williams sprach gegen die Bill, als
ein bandgreiflicher Versnch nber die Vorkeb- !

! rnugen der Constitution zu schreiten un,Pl>z
! für Günstlinge der gegenwärtigen Regie« ung
!zu maxien. Er ze gre gleichfalls, daß wen»
die Bill paßicre, es eiue Verlegenbeit dar-
stelle» wurde. Die Handlung ter letztenz setzgebuug sei entweter t und constitntio-
»cll gewesen oder nicht. Wenn sie coustitu-
tionsmäßig war, so ist sie biudend; und wen
sie nicht coiistirutionsmäßig war, so kann die
Snvreme Court iu der Frage nichts entschei-
den. Es ist daber uunörhig daß die Gesetz-
gebung sich damit befasse. Er zeigte dann,
daß der Gouveruor in seiner Botschaft jenem

' Gesetze keine Aufmerksamkeit geschenkt babe,
j sondern daß er sich blos nach der Constitntion
richtete. Wenn die Frage nach der Supreme

j Conrt gebracht wurde, so ist eS klar wie eins
daß dieselbe es obue Arglimente mit eineni

! male entscheiden würde.
Da der Senator von Montgomery dieUe-

i berlegung dcr Bill mir großem Ernst betrie
! den barre, so erwartete Hr. Williams, daß
! derselbe bereit wäre, die Bill zn besprechen,
! nnd die Autorität der gegeuwärtigeu Gesetz-

gebuug zu zeigen, nni den Jrribnm dcr lctz-
tcn Gesetzgebung in dieser Sache darzulegen.

Die Mächt lag blos in ter letzten Gesetz-
gebung, die jetzige babe keine Anflicht führen-
de Macht irgend einer Art. Der Senator
von Moulgomeri) war ein Glied ter Conven-
tion, welche die Cointitulion geformt ,r

frage ihn zu sagen wo es stände daß die ge-
genwärtige Gesetzgebung Mächt besitze unter
lener Constitution, die Frage welche gegen-
wärtig vor sei zu berathen.

Hr. Rogers, Sprecher, machte einige Be-
merkungen zum Vortheil der Paßirung der

Hr. Sterigere folgte in derselben Absicht
und citirte eine Stelle von Fischer AmoS;
als Hr. Williams ihm in Latein zurief, die
reeZuctio uel »li»ur»lum wolle sür den Sena-
tor Montgomery nicht thun. Die Constitu-
tion habe für diesen Fall Vorkehrung getrof-
fen nnd man hat sie befolgt. Die Constitu-
tion habe keine Vollmacht ertheilt diese Fra-ge zu stören.

j Die erste Abtheilung der Bill wurde pas-
! sirt durch die folgende Abstimmung :
! Ja's Cafe, Coplan, Hays, Kingsbury,
! Miller sAdamsMiller lßerksj, Patter«son, Pluiner, Snyder, Sterigere,
Rogers, Sprecher-11.

! Neins?Barcla«, Brooke, Frailey (Pbl.)
j Frailey (Schuylkill), Penrosc, Pnrviance,
j Lpackman, Sterrett, Williams?9.

> Die Bill wurde sodann zu einer dritten
j Verlesung paffirt, bci einer Abstimmung von
13 Jas nnd 8 Ncins.

Hr. Sterigere schlug sodann vor, daß die
Regel, welche verbietet, daß Bills nicht öfter
als einmal an einem Tage gelesen werden,
in diesem Falle,aufgebobeu werde und daß
die Bill zum dritten male verlesen werde;
worüber sich eine warme Debatte erhob.

Hr. Penrosc, welcher gerade berein kam,
als die Stimmen genommen wurden, sagte,
daß wenn die Mehrheit darauf bestehe diese
Bill durch zu zwingen, welches gänzlich eine

i Verletzung dcr Constitution sci, gegen die
Ordnung, wclche die Rcchtc der Miiiderbeit

> beschützt, nud in Abwesenheit einer großen
! Anzabl der Glieder des SenaiS, so fühle er
es pflichtmäßig der Minderheit zuzurufen,
den Senat zn verlassen, um dadurch die Ab«

j »cht zu vereiteln, daß kein Quorum gegen«
wärtig sci.

Nachdem er sich setzte, sagte der Sprecher,
daß die Bemerkungen des Hrn Penrose ans-ser der Ordnung wären. Hr. P. stand auf
uud lieferte die heftigste Züchtigung gegen

i dcn Sprcchcr, die jemals gehört wnrde! Der
i Sprcchcr vcrtheidigte sich, allein dies gab
blos Hrn. P. eine Gelegenbeit Zusätze z»

! dem zn machen, was er vorher gesagt hatte.
! Schade daß nnS der Raum nicht erlaubt sei«
i iie Bemerkungen hier mitzutheilen. P

Der Vorschlag die Regel auSzusttzeu, gieng
verloren, blos 5 Mieter stauten auf.

Beim Schluß der Zeitung vernehmen wir
. daß die Bill um die Gehülfsrichter zn
clasnfiziren, am letzten Samstage im Wliat
gegen alles Recht uud gegen den Sinn dcr

! Censiitutiei» pasirr wurde. Diese Bill giebt
' den Loko Fokos cine ein balbes
! dutzend giiclttcr vou ihrem Gelichter zu er-
nennen. Die Entscheidung wird wabrschriu«
lich au die Lupriem-Court genommen.

Pcnnsilvaiiie» ist nnn 34 Millione« Tbaler
' schuldig, uud dic Caual-Eommißioiirrs vcr-
langcii noch daß 3 Millionen geborgt werden
solle» ; dic Interessen von der gegenwärti»

jgrii Schuld daß jäl'rlich aus«ser deu »och eine Million
geborgr werden mnß, um die LtaatS-Ver-

! biudlichkeiieu zn erfnllen. ?i!ir miissen des«
wegen darauf sehe», ob unser Congrcß l iei t
etwas thun ivird, »m die öffeutlici'c» Läutc-
rcic« zu vertheile», wemi dieS nicht geschieht,
so werde» wir nicht allein, als einer ter älte-
sten Staaten, um unsern gebörigen Antbeil
beeintreul'tigt, sontern aucli mit cincn fil we«
ren Staatstar belastet werten.

Ei» groner Z l eil ter Freimaurer Partbri
guckt beinabe wie eiue Katze wcun's tonncrt,
seiitem Porter sich snr tie Banken erklärt und
zum zweitenmal Geld vom "Monster" gelie-
beii bat. Hier schweigen sie stille ?in andern
Urteil fechten sie wie Hnnde und Kave», ein
Tl'eil snr »»d ter andere gegen den Gouver-
nör. Ei» deiirsches Freimaurer Blärrche« in
Pirtsburg uenut ib» einen Heuci ler, nnd
meint wir möchte» eben so wobl Nick. Biddle
für Gouvernör babeu.?Som. Repub.

Unscrc Zlsscml ly ist cbcn wicdcr mit recht
bübscher Zlrbeir bescl'äsr gct. I» Rit>>er's
Zeit wurde eiue Criminal-Ccurt sur tie Stadt
und Caiinty Pbilatclpbia crrichtct, nnd die
Hcrrcn Todd, ?'ou>'icr uud Crnrad zu Rich«
irrn derselben b>stellt.-Sci es nun, taß tie»

se Rechter uichr tas große ?>olbze>ci'en ter
Freimaurer achten, oter dns bnngrige De , a-
gcgen gern ibrc Stellen batten gcung, tie
Assembln ist daran tie Court abzuschaffen nud
wieter zu erneuern, so taß ter Gouvernör
snr bnngrige Freunte sorge», und Cabelran
Verbrecher aus der Notb belseu »iöge. Sind
wir nicht auf schöne Zeiten gefallen.?it.

Uebersicht dcr Marktpreise.

Pbiladelpbia, März 9.
Die Unternebmiingrn in dem Flanr-Han»

del waren letzte Woche bedenkend. ES wnr-
dcn bci 13,000 Bärrcls vcrkansr, welchc mci«
stens verschifft wurden. Der Preis bielt sich
an der Delaware auf S 5 ; au der
straße auf 84 87. Eiu kleiner
zu 'Anfang der Woä'e für S 4 94 verkauft.?
tie erstere Preise siud die festgesetzten. Der
Preis des Roggen-Flaurö bielt zu L 3 an und
Welschkorninebl war S 3 37 in BarrelS und
SIS in Hogsbeads.

Fr n ei, t. Der Markt war nicht beson-
ders lebbast. Waizen erster Güte verkaufte
!>> Kl 5. Roggen (iO. Hafer, die beste Sorre

bis 27 CeutS. Welschkor« war iu Nach»
frage 53 und 54 CeutS das Büschel.

Oeb l. Leinöl,l, war der Preis tiv CtS.
dic Gallon. In Spcrmazil, »nd Wallfischöbl
ist keine Veränderung im Preise vorgefallen.

WhiSkey, verkaufte iu HogsbeadS zu
30 Cents die Gallon und in Barrels zn 28.

Viebmarkt. Von Rintvieb waren nicht
mebr den» 2KO Cliick im Markt, und Ver-
käufe wurden gemacht von 5V zn »8 daS 10<1.

Kühe uud Kälber, waien okngefäbr 100
im Markt, und Verkäufe wurden von 532
zu 5.?5 gemacht.

> Schweine ?Waren im Markt, nnd
rrrkanfic» zu >?(! 25 H'iiidert>


